
Führungswechsel zur Halbzeit 
(von Steffen Bigalke) 
 
Eine einseitige Angelegenheit war unter den heutigen  
sechs Teilnehmern die Entscheidung um den Turniersieg.  
Ohne schachlich zu glänzen kam ich auf 4 Punkte, und es 
konnte nur der „Neue“, Matthias Schmekel, in der letzten Runde 
meinen 100 % Durchmarsch verhindern. Dieser Erfolg und sein 
Erstrundensieg über Andreas Kilp reichten Matthias um die 
interne „Schmekelsche Familienmeisterschaft“ auf Grund der 
Wertung vor Felix und Florian (alle 2) zu gewinnen. Für die 
weitere Überraschung des Tages sorgte Felix indem er in 
Runde fünf Mikael Ispirjan besiegte. Dieser sah sich dadurch 
mit Andreas (beide 2,5) wertungsgleich. Da auch der direkte 
Vergleich Remis ausging wurde ein Blitzentscheid über  
Platz Zwei angesetzt. Nachdem Mikael in der ersten Partie das 
Patt fand, konnte er sich in der Zweiten durchsetzen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Halbzeit der diesjährigen Turnierserie übernahm ich nun mit 35 Punkten die Führung in der 
Gesamtwertung vor Andreas und Mikael (beide 34). Angesichts der Tatsache, dass alle Drei schon 
sechs Turniere (die besten sieben gehen in die Wertung) gespielt haben, gibt es noch viele Anwärter 
auf die drei Siegerpokale. Neben immer noch bestehenden Chancen für Neueinsteiger, dürften wohl 
Robert Zentgraf (20/2), Titelverteidiger Jörg Augstein (16/3) und Gunnar Kilp (15/3) die gefährlichste 
Konkurrenz für das Führungstrio sein. Von 21 Medaillen in den diversen Sonderwertung haben leider 
momentan nur sechs einen virtuellen Besitzer. Bei Matthias (Vereinslos), Florian (U16) und Felix 
Schmekel (U13) sowie Stefan Laqua (U20) und Luisa Kempfert (Spielerinnen) schimmert zur Zeit der 
Horizont golden. Die einzige Silbermedaille hat Julia Rusch (Spielerinnen) inne. Bronze sowie die 
kompletten Medaillensätze in der U11 und U9 sind noch nicht gefragt. 
 
Gespannt bin ich nun auf die Beteiligung am Montag. Dann findet nach dem Feriencup (15.30 Uhr) 
auch noch der Monatsblitz (18.30 Uhr) statt. Vielleicht lockt diese Doppelveranstaltung auch mal ein 
paar Sportfreunde von außerhalb an. 
 


